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OberamL Nagold.
Nagold.

An die Gemeinderäthe zu Na-
gokv, Haiterbach , Ebhausen , Effringen,
Oberthalheim , Rohrdorf , Nothfelden,
Sulz , Unterthalheim , Walvdorf , Warth.

Die eben genannten Gemeinderäihe
werden in Gemäßheit des §. 16 der
Instruktion zum Vollzüge des Gesetzes
über die Ausdehnung des Amts - und
Gemeinde -Verbandes auf sämmtliche
Theile des Staats -Gebiets vom 18.
Juni 1849 hiemit aufgefordert , in die
Kommission zu Ergänzung des Amts¬
körperschafts - und Gemeinde -Katasters
je zwei sachverständige Orts¬
schätzer  zu wählen — und das Wahl-
Protokoll , oder einen Auszug aus dem
Gemeinderalhs -Protokoll , längstens bis
Eamstag den 30 . d. Mts . an den
Oberamtssteuer -Kommissär , Verwal¬
tungs -Aktuar Delling  dahier , un¬
fehlbar einzusenden

Den 25 . August 1851.
Königliches Oberamt.

Wiebvekink.

Oderamt Nagold.
Dem ledigen 31 Jahre alten Bäcker

und Müller Ludwig Wallraff  von
Altenstaig ist ein Straf - Erkenntniß
zu eröffnen, sein Aufenthaltsort aber
ist unbekannt ; derselbe wird daher
auf diesem Wege aufgefordert , unge¬
säumt sich hier zu stellen, oder seinen
Aufenthaltsort anzuzeigen.

Die Behörden werden ersucht , dem
Wallraff dieß zu eröffnen, und wenn
es geschehen, Mittheilung darüber hie«
her gelangen zu lassen.

Dm 25 . August >851.
Königliches Oberamt.

_ W ieddekin  k.

Oberamt Nagold.
Die Orts -Vorsteher haben bei Er¬

öffnung der ihnen mit nächstem Bo¬
ten zukommenden Schreiben den ein-
berufenen Soldaten zu bemerken, daß

Den 2 <». August 18ZL.

ihre Präsenz voraussichtlich von ganz
kurzer Dauer seyn werde.

Nagold , den 25 . August 1851.
Königliches Oberamt.

Wiebbekink.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Eröffnung eines Gant-
Erkenntniffes.

Gegen den entwichenen Schneider
Joh . Martin Holzäpfel  von Schön¬
bronn ist der Gant oberamtsgericht¬
lich erkannt . Dieß wird dem Holz¬
äpfel auf diesem Wege unter dem
Anfügen hiermit eröffnet , daß er

§ binne , 30 Tagen
bei dem Civilsenat deS Königlichen
Gerichtshofs zu Tübingen Rekurs hin¬
gegen ergreifen könne , hievon inner
dieser Zeit aber dem Oberamtsgericht

! Anzeige zu machen habe , und daß
nach fruchtlosem Ablauf dieser Frist
mit dem Gantverfahren fortgesetzt
werde.

Den 19. August 1851.
Königl . Oberamtsgericht,

v . Rom.

Gerlchtsnotanat Nagold.
Unterschwandvrf,

! Gerichtsbezirks Nagold.
Liegenschafts - Verkauf.

Ja der Schuldensache des W . Jo-
sepb Anton

Pfaus,  gewe¬
senen Schreiners
von hier , kommt

Freitag dem 26 . Septbr . d. I .,
Vormittags 9 Ubr,

auf den Antrag der Gläubiger in
AMreich:

Ein einstöckiges
Wohnhaus,

2 Viertel Garten
und Baumacker,

wozu auswärtige , der Verkaufs -Kom¬
mission unbekannte Kaussliebhaber mit

obrigkeitlichen Vermögens - Zeugnissen
versehen , eingeladen werden.

Nagold , den 21 . August 1851.
K. Gerichtsnotariat.

Perrenon.

AmLsnotariat Altenstaig.
Wenden,

Oberamts -Gerichts -Bezirks Nagold.
Liegenschafts -Verkauf.

In der Erekutions -Klagsache gegen
Konrad Großmann,  Bauern

von Wenden,
findet am
Montag dem 22 . September d. I .,

Morgens 8 Uhr,
^uf dem Rath-
Haus zu Wenden

ein Verkauf

Realitäten statt , als:
G e b ä u:

Die Hälfte an einer zweistöckigen
Behausung und Hofraithe außen
im Dorf;

eine Scheuer beim Haus;
Garten:

26,3 Ruthen,
s/s Morgen 0,7

Ruthen und
'/s Morgen 9,7

Ruthen Gemüse , Gras-  und
Baumgarten in der Nähe des
Hauses;

B a u f e l d:
2/g Morgen 23,4 Ruthen am bö¬

sen Rain,
2/g Morgen 27,3 Ruthen,
b/g Morgen 3,3 Ruthen,
2/g Morgen 35,9 Ruthen und
Vs Morgen 2t,1 Ruthen in Ro¬

senäckern,
2/g Morgen 36,7 Ruthen und

Morgen 39,0 Ruthen in der
Halden,

2/g Morgen 43,9 Ruthen und
b/g Morgen 2,2 Ruthen auf dem

Hummelberg,
'/g Morgen 41,9 Ruthen und



AmtSnotariat Altenstaig.
Fünfhronn.

Diefenigen , w lche an
Adam Alber,  ledigen Schmid-

Gehüiien - S ^ ünsb'-E' np.,
»irre Forderung zu ' >a^ - uer-

Vs Morgen 41,9 Ruthen im obern
Aispach,

Vs Morgen 11,4 Ruthen im untern
Aispach,

I Morgen 0,6 Ruthen,
6/g Morgen 23,5 Rüchen und
Vg Morgen 4,0 Ruthen in den

Smcnäckern,
Vs Morgen 39,9 Ruthen in Mor¬

genäcker ;
'/s Morgen 1,4 Ruthen im Lo¬

cheracker,
Vg Morgen 35,1 Ruthen imobern

Göhren,
1 °/s Morgen 26,3 Ruthen im un-

kern Göhren,
Vs Morgen 2,4 Ruthen und
Vs Morgen 14,8 Ruthen auf der

Höhe,
Morgen 35,9 Ruthen und

Vg Morgen 17,5 Ruthen der Hei-
ligenacker , f

Vs Morgen 4,9 Ruthen im bösen '
Rain,

Vs Morgen 17,5 Ruthen in Fle-
Lenäcker;

Wiesen:
Vs Morgen 3,6 Ruthen in Rosen¬

äckern,
Vs Morgen 2,0 Ruthen und
Vs Morgen 33,3 Ruthen im bösen

Rain,
Vs Morgen 14,0 Ruthen und
Vs Morgen 13,3 Ruthen aus dem

Buckel,
Vs Morgen 41,9 Ruthen in der

Weiherwiese;
Wald:

II Vs Morgen 15,0 Ru¬
then im Berg,

die Hälfte an -/g Mor¬
gen 19,0 Ruthen in der Halten;

Lecker:
Markung Warth.

'/s Morgen 17,7 Ruthen und
Vs Morgen 1,7 Ruthen im Roth;

gemeinderakhlich zu 2386 fl. geschäzt.
Fremde , oer ^Verkaufs -Kommission

nickt persönlich bekannte Käufer ha¬
ben sich übe .- ihre Zahlungsfähigkeit
durch obrigkeitlich begl lubigte Zeug¬
nisse auszuMeisen.

Altenstaig , den 12 . August 1851.
F . Amtsnotariat.

Wullen.

den aufgefordert , ihre Ansprüche
binnen 15 Tagen

unter Vorlegung ihrer Schuld -Urkun¬
den bei der Unterzeichneten Stelle an¬
zumelden und zu erweisen , um sie bei
dessen BerlassenschaftS -Auseinanderse-
tzung gehörig berücksichtigenzu können.

Diesenigen Gläubiger , welche ihre
Anmeldung unterlassen sollten , haben
sich einen etwaigen Nachtheil , der sie
dadurch treffen könnte , selbst zuzu-
schreiben.

Altenstaig , den 22 . August 185 l.
Kömgl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Wttdberg.
W i l d b er  g.

Liegenschafts - Berka » f.
Zu Folge oberamtsgerichtlichen Auf¬

trags wird in der Echuldensache des
Hirschwirths Christian Merck von
Wildberg dessen gesammle Liegenschaft,
bestehend in:

Gebäuden:
einem

zweistöcki¬
gen Wohn¬
haus , bas
Gasthaus

'zum Hirsch,
einem Brauhause sammt Bierbraue¬

rei - undBrantwembrennerei -Ein-
richtung,

einem neu erbauten Lagerbierkeller,
einem Keller unter Friedrich Schwerk-

hardts Haus,
zwei Gaststallungen,
einem Wobbaus vor

untern Thor und
einem Wohnhaus in

Thurmgasse , sodann
Gärten:

IVs Morgen 46,6 Ruthen
Parzellen;

Wiesen:
7Vs Morgen 4,4 Ruthen in 8 Par¬

zellen;
A e ck e r:

16 Morgen 8,5Ruthen in ^ Par¬
zellen,

ein Gesammt -Anschlag von 9128 fl. ;
am Montag dem 15. Septbr . d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
auf dem Nachhause zu Wildberg im
öffentlichen Äufstreich verkauft werden,
wozu die Kaufsliebhaber , auswärtige
unbekannte mit obrigkeitlich beglaubig¬
ten Vermögens Zeugnissen versehen,
einzetaden werden.

Oie näheren Bedingungen sind bei
dem ausgestellten Güterpfleger , Stadt-
psleger Sattler,  zu erfahren.

in 11

Hiebei wird bemerkt, daß das Wirth«
schaftsgebäude sammt Brauerei an der
frequenten Straße von Calw nach
Nagold steht , die Wirthschaft selbst
sich bisher einer bedeutenden Freqenz
zu erfreuen hatte und ein umsichtiger
tbätiger Mann sein gutes Auskommen
sinder.

Den 14 . August 1851.
Königliches Amtsnotariat.

Heilenmann,  A .-B.

Amtsnotariat Altenstaig.
Nothfelden,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Liegenschafts-Verkauf.

Das in neuerer Zeit bereit - zum
dritten und unterm 22 . Juli d. I.
letztmals zum Verkauf ausgeschriebene

schöne Besihthum
des s Christoph
Fr . Dürr,  ge¬
wesenen Hirsch.
wirthsvonRoth-

felden , waisengerichtlich zu 21,728 fl.
geschätzt,  lvird auf den Antrag ein¬
zelner Gläubiger , nachdem für das¬
selbe sammt aller Fahrniß im Werth
von 1000 fl . ein Kaufs - Offert  von
10,000 fl. gemacht wurde , am

Montag dem 8 . September d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

in dem Gasthaus zum Hirsch einem
wiederholten Verkauf au - gesetzt.

Kaufsliebhader h-ezu einladend.
Altenstaig , den 19 . August 1851.

Königl . Amtsnotariat.
Wullen.

Herrenberg.
Eichenftämme-Verkauf.

Am Samstag dem 30 . d. Mts.
werden in den hiesigen Stadtwal¬

dungen 50 Stücke größere
Eichenstämme bis zu 44
Schuh Länge im Äufstreich

gegen baare Bezahlung verkauft wer¬
den , wozu man die Kaufs -Liebhaber
einladet.

Die Zusammenkunft findet an ge¬
dachtem Tage,

Morgens 7 Ubr,
im hiesigen Rathhause statt , und der
Verkauf beginnt um

8 Uhr
im Walde selbst.

Den 18. August 1851.
Gemeinderath,

dessen Vorstand : Marz.

Altenstaig Dorf.
Holz - Berka uf.
Die hiesige Gemeinde ist Willens,

in ihrem Gemeinvewald Enzwald am
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Samstag dem 30 . August d. I .,
Mittags 1 Uhr,

8 Klafter buchenes und ,
20 Klafter tannenes Scher-

terholz
im öffentlichen Aufstreich an den Meist¬
bietenden zu verkaufen , wozu die Lieb¬
haber sich auf dem Nachhause einfin¬
den wollen.

Den 20 . August 1851.
Schultheißenamt.

Theurer.

"" Hochdorf,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

Langholz -Verkauf.
Es werden in den Gemeinde - Wal¬

dungen
134 Stücke Langholz vom

50ger abwärts,
46 Sägklötze und 6 Klafter Scher«

terholz
am 30 . August d. I .,

Bormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhause dahier verkauft,
wozu die Liebhaber höflich eingeladen ^
werden . Den 16 . August 1851.

Schultheißenamt . Pferfle.

lit t I!  -
lZZMZNv

tete

Altenstaig Stadt.
Liegenschafts -Verkauf.

In der Erekutions - Sache gegen
Johann Georg Henßler,  Mcz-

ger hier , kommt am
Mittwoch dem 10 . Septbr . d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr,
zum vierten und leztenmal auf hie¬
sigem Nachhause zum Verkauf:

Gebäude:
Die Hälfte an einem zweistöckigen

sM, Wohnhaus mit
einer Mezig im
ersten Stock , ne-
den Joh . Georg

Nieht , Schlosser und Jg . Mick.
Maier , an der Froschgasse
stehend,

Brand -Versicherungs -Anschlag 250 fl . ;
Gerichtlicher Anschlag . . 200 fl. ;

Bl ä h e f e l d:
13 /̂z Ruthen Allmand im Helle,

zwischen Christof Wallraff und
auf drei Seiten Fußweg,

Anschlag . 20 fl.
Auf Egenhanser Markung:

Zelg Bösingen,
2 Viertel 13 '/ , Ruthen im Trö-

gelsbach , neben Nadler Sei ; und
Tuchmacher Schaidle,

Anschlag . 66 ff;
1 Viertel 8 Ruthen 11 Schuh im

Hochholz zwischen Job . Mart.
Hteeb und Martin Wizemann,

Anschlag . . . . . . . 40 fl.;

Auf Spielberger Markung,
Zelg Grünenbaum.

1 Viertel in Monhardts -Egerten,
zwischen Kronenwirth Beutler
und Elisabetha Henßler,

Anschlag . 25 ff;
Zelg Schornzhardt:

cirka 3 Viertel am Altenstaiger
Weg neben der Wag und Hiob

Gauß , Anschlag . . . . 30 fl.
Hiezu werben die Henßlerschen Gläu¬

biger und Bürgen und Kaufsliebba-
der eingeladen . Leziere haben sich,
wenn sie auswärts wohnen , m >t ob¬
rigkeitlichen Prädikats - und Vermö¬
gens - Zeugnissen zu versehen.

Den 4 . August 1851.
Sradtschultheißenamt . Speidel.

W a l d d 0 r f,
Oberamts Nagold.

Gläubiger - Aufruf.
Michael Braun,  Weber , ist vor

einiger Zeu gestorben , und es dürften
seinen Erben seine Schulden nicht alle
bekannt seya,  weßwegen diejenigen,
welche eine Ansprache an Braun zu
machen haben , hiemit aufgeforvert wer¬
den , solche innerhalb

drei Wochen
bei der Unterzeichneten Stelle geltend
zu machen , widrigenfalls sie es sich.^ . ^ . .
selbst zuzuschrciben hätten , wenn sie^ " 6 Muhlwerk und die Gebäude be¬
bet der demnächst vor sich gehenden lick in gutem Zustande und
Verlaffenschafts -Tbeilung nicht berück-

G ü n dringen,
Gerichts -Bezirks Horb.

Papiermühle - Verkauf.
Lorenz Steimle  und Papmrer

Kutter  von hier , welche die hiesige
Papiermühle zu ungleichen Theilen
besitzen , haben den Unterzeichneten

M -UWA . beauftragt,
ihre im

Jahr 1817
M erbaute,

>vollständig
eingerich-

Hand - Papier - Mühle mit
einer Butte , Pumpbrunnen , hin¬
länglicher Wasserkraft rc. im
Thal zwischen Gündringen und
Schiettingen gelegen , nebst einem
dabei befindlichen kleineren Ne-

ben -Gebaude , einem Oekono-
, .R mie -Gebäud « und 4 — 5 Mor»

NW - gen Länder und Wiesen zu
verkaufen i es wird deßhalb der Ver¬
kauf auf

Samstag den 6 . September d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

festgesetzt , und die Kaufsliebhaber auf
das hiesige Rathhaus eingeladen.

Die Bedingungen sind annehmbar
und werten bei der Verkaufs - Ver¬
handlung bekannt gemacht werden.

sichtigr werden könnten.
Den 24 . August 1851.

Waisengericht.
Vorstand : Gänßlr.

Nagold.
SchöufärbergLhülfen - Gesuch.

^ Ein gewanduer Schönfärber , der
i namentlich die Kippenführung gut ver¬

steht , findet sogleich eure Stelle . Bei
wem , ist zu erfahren bei

G . Zaiser.

das Anwesen ist in einem freundlichen
Thale gelegen.

Den l6 . August 1851.
Amtsnotar zu Horb.

Hai ler.

F a r re
Nagold.

reu feil.
Ein zum angehenben

Dienst tauglich ' er Far-
rcn (Schweizer Race ) ist

zu kaufen . Bei wem , sagt
G . Zaiser.

g 0 l d.
Am 7 . September , Nachmittags von 1 '4 Uhr an,

findet in hiesiger Kirche das diesjährige

ions - F̂ett
statt , wozu die Freunde der Müstonssache herzlich eingela¬
den werden.

. Zum Behuf der Adschließung der Jahresrech .mng er¬
bittet mau sich die etwa noch zu erwartenden Vertrage in
möglichster Balde.

Den 21 . August 1351.
u '̂ schu ß.



Nagold/
Wohnnngs - Veränderung und

Geschäfts Empfehlung.
Ich zeige hiemit an , daß ich nun

in das Haus meiner Schwiegermutter
gezogen bin , und empfehle
m -ch mit allen in mein
Fach einschlagenden Ar-

unter Zusicherung
billiger Preise bei solider Waare.

Bürstenbinder Benz.

— Zselshausen,
Oberamts Nagold.

Geld auszuleihen.
Der Unterzeichnete hat gegen gesetz¬

liche Sicherheit 550 fl. Pfleg¬
schaftsgeld , wo möglich in einem
oder zwei Posten auszuleihen.

Im . Gl . Maier.

A l t e n st a i g.
Zu verkaufen:

Bei dem Unterzeichneten sind zu
verkaufen : 7 Stücke gußeiserne Rohr,
4 Schuh lang und 9 Zoll im Licht
haltend , das Pfund zu 2 ' ^ kr . ;
40 — 45 Schuh sturzerne Rohr , lObis
11 Zoll weit , zum Theil noch ganz
neu , zu 6 kr . per Pfund , und etliche
und 50 Stücke Samendarren

Liebhaber können das Ganze täg¬
lich einseben und einen billigen Kauf
abschließen mit

Lorenz Luz , Rothgerber.
Nagold.

Klavier feil.
Ein für Anfänger taug¬

liches Klavier ist billig zu
§ verkaufen.

Bei wem , sagt G . Za if er.

Nagold.
Guten Backsteinkäs ü 8 kr . bei

ganzen Pfunden empfiehlt
Gustav Gmelin.

Nöthenbach bei Nagold.

Am nächsten Sonntag dem 31 . August wird die
Horber Musik - Gesellschaft,

die anerkannt vorzüglich spielt,
^in meinem Badlokal sich hpren

lassen , wozu alle Freunde der
^Musik höflich eingeladen wer - '

den . Badwirth Hense.

Hail fingen,
OberamtS Rottenburg.

Steinbruch - Verkauf.
Die Ehefrau des Konrad Ruf ist

Willens , ihren auf hiesiger Markung
liegenden Steinbruch , in welchem
schöne Ouadersantsteine gebrochen wer¬
den , und der im ergiebigsten Ertrage
ist , auS freier Hand unter sehr bil¬
ligen Bedingungen zu verkaufen , wo¬
bei auch ein Krahnen sammt Zuge-
bör , so wie sämmtlicher gut einge¬
richteter zum Brechen und Behauen
der Steine erforderliche Werkzeug mit
erkauft werden kann.

Liebhaber wollen sich wegen der
Bedingungen an Unterzeichneten wen¬
den Hnd können den Steinbruch sammt
Werkzeug jeden Tag einseben und
mit ihm einen Kauf abschließen.

Baisingen , den 17 . August 1851.
Schmidmeister Küfer.

Nagold.
Grüne Suppen Kerne , wor¬

aus eine sehr schmackhafte und nahr¬
hafte Speise bereiter werden kann,
empfiehlt ä 12 kr . per Pfund

Gtsslav Gmelin.

Schietting  en,
Oberamts Nagold.

Warnung.
Die Unterzeichnete Stelle hat sich

gründliche Uebcrzeugnng verschafft,
daß der für mundtodt erklärte

Löwenwirth Renner
dahier Früchten , Hausmobilien rc. sei¬
ner dürftigen Familie heimüch ent¬
wendet , und solche an hiesige und
auswärtige Personen veräußert , um
seinem Hang zur Asotie zu genügen.

Es wird daher Jedermann gewarnt,
irgend etwas von diesem Menschen
anzunehmen , indem solche Personen
als Diebshehler dem Königlichen Ober¬
amtsgericht zur Bestrafung angezeigt
werden würden.

Den 15 . August 1851.
_Schultheißenamt.

Nag o l d.
Buchgesuch.

Wir suchen zu kaufen oder auf
kurze Zeit zu leihen : Oetinger,

Prälat , die Geister - Erschei¬
nungen rc., und sehen gütigen
Anerbietungen entgegen.

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagolder wöchentliche Frucht-, Brod - , Fletsch-, Biktualien - und Holz - Preise , den 23 . August 1851.

Frucht-
Gattungen. höchster.

Kreis,

mittlerer. niederer.

Verkauft
wurden:

Erlös.

fl- kr. fl. kr. fl. l kr. Sch. Sr. fl- kr.
Dinkel, neu.1Sch. 7 36 6 21 5 i 43 10 4 66 40
Dinkel, alt. „ 8 Lo 7 42 7 ! 6 69 — —
Kernen . . » 16 17 16 16 2 6 47 30
Haber . . » 6 36 6 9 5 42 22 4 138 39
Gerste . » 10 56 — — ö 8 12
Mühlsrucht , _ — — — — — -- —
Bohnen 1 Sr. 2 — 1 51 1 43 1 7 27
W-iz-n . , — — _ — — — —
Roggen . . — — 1 40 — _ — 4 6 40
Wicken. . , — _ _ — — —
Erbsen . . » — — — — — — —
Linsen . . , — — — — — — — — —
Lins.-Gerst« » — — — — — — — — — —
Itog.-Waizen,

Brov - Preise.
1 Psd . Kernenbrod . 14 kr.
4 » Schwarzbrod . . 12 »
1 Weck -> 6 Lth. Otl . 1 „

Fleisch - Preise.
1 Pfd . Ochsenileisch . — ,
1 „ Rinvsteisch . . 6 .
1 » Hammelfleisch . 6 ,
l „ Kalbfleisch . , 6 .
i » Schweinefleisch,

abgezogen . . 7 .
nna - gezogen . 8 ,

Fett - Preise.
1 » Schweine -Schmalz 16 „
1 , Rinvschmalz . . lg .
i » Butter . . . . IS .

1 Pfd . Lichter, gegoffene20kr
1 Pfd . Lichter , gczogene19k«
1 Pfd . seife . . 14kr,

Holz - Pre , se.
Bildseiten , 1' breit:

raube . . 30—3« ,
halbsauber« . 4V,
blinve . . . 51 .

Bretter . 1' br. 16—18 »
. 9—10" br. . 14 .

Rabmenfchenkel 10- 17 ,
Lauen , . . . 3—4 ,
.kl. Buchenholz:

vr. Achs« 13 L. — .
geflößt . 13 l . — .

Kl. Tannenholz:
pr. Achse . 6 S. S8„
geflößt . . 6 S. 1»-

Nedigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Zaiser.
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